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FAMILIENFEST
DER DERENDORFER JONGES

AN DER 

BUSCHER MÜHLE

DJ WERNER

26.08.2023

FÜR UNSERE
KLEINEN GÄSTE IST 
GANZTÄGIG GESORGT

UNSERE ÜBERRASCHUNG
VON 15.0016.00 UHR:

Zaubertainment 

IM AUSSCHANK

MULVANYSTRASSE 15, 40239 DÜSSELDORF

DAS FAMILIENFEST VON 12.0019.00 UHR
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MEISTERBETRIEB

GOLZHEIMER STRASSE 102  40476 DÜSSELDORF

FON 0211- 5 14 55 42  FAX 0211- 5 14 58 65  MOBIL 0177-2 6714 59

– MITGLIED DES VEREINS –

FRANK KOSS      MALERMEISTER
WERKSTÄTTE FÜR MALERARBEITEN UND KREATIVE WANDGESTALTUNG

Das Beste was einem Korn passieren kann,             

bei HERCULES Brot zu werden.

Handwerksbäckerei Düsseldorf
Ulmenstraße 120, 40476 Düsseldorf
Telefon: 0211 450795
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 Liebe Jonges,

wir haben einen neuen König! Beim Jongesschießen Anfang Juni hat Axel Horn am 
besten gezielt und sich die Königskette umhängen dürfen! Der Vorstand der Deren-
dorfer Jonges gratuliert ihm auf das Herzlichste und wünscht allen Schützen ein tol-
les Schützenfest Anfang Juli und allen Derendorferinnen und Derendorfern eine wun-
derbare Kirmes am Vogelsanger Weg vom 30. Juni bis zum 3. Juli! 

Jetzt beginnt die Zeit der Feste. Große Kirmes im Juli und im August auch endlich 
das Familienfest rund um die Buscher Mühle. Die Organisation im Hintergrund ist 
abgeschlossen und wir haben ein tolles Programm auf die Beine gestellt.  Von 12 bis 
19 Uhr feiern wir gemeinsam rund um die Buscher Mühle. Musik gibt es auch. Um 
14.30 Uhr spielt die Jolly Family, um 16 Uhr die Werstener Music Company und zum 
Abschluss um 17.30 Uhr Kokolores. Zwischendurch sorgt DJ Werner für Stimmung. 
Zauberer Charly Martin bespaßt die Kinder.

Ihr seht, das Rahmenprogramm steht. Jetzt geht es ans Eingemachte. Wir brauchen 
Helfer. Frauen und Männer, die dazu beitragen, dass alles glatt läuft. Wir benötigen 
Unterstützung beim Auf- und Abbau, im Getränkepavillion, in der Mühle und am 
Kuchenstand. Wer helfen mag, meldet sich bitte beim Vorstand oder per E-Mail an 
info@derendorferjonges.de.

Der letzte Heimatabend war spannend und hat uns auf das nächste große Fest einge-
stimmt. Die UEFA Euro 2024 mit fünf Spielen in Düsseldorf. Knapp 30 Jonges waren 
da und haben sich die großen Pläne der Stadt angehört. Beim nächsten Heimatabend 
schauen wir dann nicht in die Zukunft sondern blicken zurück auf ein hoffentlich fan-
tastisches Kirmeswochenende in Derendorf. Dann laden wir die Derendorfer Schüt-
zen traditionell in die Buscher Mühle ein. 

Wir freuen uns auf euch!
Der Vorstand der Derendorfer Jonges

Nächster Heimatabend
Donnerstag , 6. Juli, 19.00 Uhr
Buscher Mühle
Treffen mit den Derendorfer Schützen
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Bericht vom Heimatabend

Spannender Heimatabend im Juni. Tho-
mas Neuhäuser und Thomas Hußmann, 
die Projektleiter der Euro 2024 in Düs-
seldorf haben uns erzählt, was da nächs-
ten Sommer auf uns zu kommt, wenn 
die Landeshauptstadt Gastgeberin von 
fünf Spielen der Fußball-Europameister-
schaft sein wird. 

Das bedarf einer langen Vorbereitung. 
Am 27. September 2018 fiel die Ent-
scheidung für Düsseldorf, seitdem wird 
geplant. Denn, so Hußmann: „Wer meint, 
dass die Organisation vergleichbar mit 
einem Fortuna-Spiel sei, der irrt.“ Der pla-
nerische Aufwand sei immens. Es gehe 
nicht nur darum, ein Fußballspiel am Tag 
über die Bühne zu bekommen. Während 
der Euro wird es ein 30-tägiges Fuß-
ballfest in der Stadt geben. Unter dem 
Motto „Everybody‘s Heimspiel“ möchten 

die Organisatoren alle Fans zusammen 
bringen. Die Düsseldorfer*innen, die 
internationalen Fans und Sportbegeis-
terte, die aus Interesse nach Düsseldorf 
kommen.

Es wird drei Fanzonen mit einem um-
fangreichen Unterhaltungsprogramm im 
Stadtgebiet geben. Das „Football Village“ 
auf dem Burgplatz wird an allen Turnier-
tagen geöffnet sein. Auf einer großen 
Leinwand werden dort alle Fußballspiele 
des Turniers gezeigt. Besucherinnen und 
Besucher können sich zudem auf Büh-
nenprogramm ulokaler Künstlerinnen 
und Künstler freuen.

Gemeinsam mit dem Fußballverband 
Niederrhein (FVN) gestalten lokale Fuß-
ballvereine ein vielseitiges Angebot von 
Aktivitäten. Das Untere Rheinwerft ver-
wandelt sich im Turnierzeitraum zu einer 
klassischen „Public Viewing“-Zone. Dort 
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werden alle Spiele der deutschen Nati-
onalmannschaft und die Spiele, die in 
Düsseldorf stattfinden, gezeigt.

Auf dem Gustaf-Gründgens-Platz wird 
das „Fan Village“ erbaut und ebenfalls 
an allen Veranstaltungstagen geöffnet 
sein. Auch das Düsseldorfer Schau-
spielhaus wird Teil des Programms. In 
den Abendstunden soll das Gebäude 
illuminiert und von Künstlerinnen und 
Künstlern der Düsseldorfer Medien- und 
Musikszene bespielt werden. Außerdem 
bringt das Schauspielhaus erneut seine 
letzte Produktion vor der Sommerpause 
auf den Gustaf-Gründgens-Platz.

Eine Herausforderung wird die Euro für 
die Sicherheitskräfte. Da erst im Dezem-
ber ausgelost wird, wer in Düsseldorf 
spielt, kann man sich jetzt noch nicht 
auf die Fangruppen einstellen. Wichtig 
werde es aber, bei brisanten Duellen die 
Fangruppen zu trennen und trotzdem 
dafür zu sorgen, dass sich alle wohl füh-
len. So werde es zwei Plätze geben, auf 
denen sich die Fans der Teams einstim-
men können. Zum einen auf der Rhein-
wiese an der Cecilienallee, zum anderen 
auf der Parkfläche vor dem Aquazoo. 
Von dort können die Fangruppen dann 
zu Fuß zur Arena laufen. „Schönster Sta-
dionweg Europas“, nennt das Thomas 
Neuhäuser.

Eine Großveranstaltung wie die UEFA 
EURO 2024 könne nur mit der Hilfe vie-
ler freiwilligen Helferinnen und Helfer 
gelingen. Insgesamt 1.600 ehrenamt-

liche Helferinnen und Helfer sucht die 
Stadt Düsseldorf, von denen 450 ihren 
Einsatzort in der Stadt und 1.150 in 
der Arena haben werden. Im bekannten 
Maxhaus auf der Schulstraße wird die 
zentrale Anlaufstelle für die Volunteers 
sein. Dort können sich die Ehrenamtli-
chen erholen, austauschen und stärken. 
Tickets für die Euro 2024 werden übri-
gens knapp. Ab dem 3. Oktober beginnt 
die Bewerbungsphase. Danach ent-
scheidet das Los. 

Wir danken Thomas Neuhäuser und 
Thomas Hußmann für den spannenden 
Einblick in die Organisation einer solchen 
Großveranstaltung. Zum Dank erhielten 
beide von Baas Martin Meyer die Ehren-
gabe der Derendorfer Jonges.

Der nächste Heimatabend findet am 
6. Juli in der Buscher Mühle statt. Dort 
treffen wir uns mit den Derendorfer 
Schützen und lassen das Schützenfest 
noch einmal Revue passieren. 

Baas Martin Meyer mit Thomas Hußmann und 
Thomas Neuhäuser.                                    (Foto: Pojer)
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Friedhofsgärtnerei Josef Vell GmbH - seit 1919 -

Grabneuanlagen
Grabpfl ege mit Wechselbepfl anzung
Dauergrabpfl ege mit Gärtnergaran  e

- auf dem Nord-Süd und Unterrather Friedhof -
Trauerfl oris  k (Lieferung zu allen Düsseldorfer Friedhöfen)

Blumen in alle Welt durch Fleurop
Am Nordfriedhof 7 - 40468 Düsseldorf

Telefon 0211 / 43 27 72, Fax 0211 / 43 27 10

über
100 Jahre

Liebe Leserin, lieber Leser!
Berücksichtigen Sie bitte bei Ihrem 
Einkauf unsere Inserenten!

- MITGLIED DES VEREINS -



der derendorfer Juli 2023 09

Axel Horn ist 
neuer Jonges König

Wir haben einen neuen König! Beim Jon-
ges-Schießen am 10. Juni hat Axel Horn 
am besten gezielt und das Königsschie-
ßen gewonnen. 

Auf dem Schützenplatz am Vogelsanger 
Weg hatte die 1. Reserve Derendorf der 
St. Sebastianus Schützen die Derendorfer 
Jonges eingeladen und dank guter Orga-
nisation für beste Stimmung neben dem 
Schießstand gesorgt. Das Wetter erledig-
te den Rest. Es war ein rundum gelunge-
ner Nachmittag mit einem spannenden 
Schießen und einem tollen Austausch 
zwischen den Vereinen. Insgesamt nah-
men allerdings nur 20 Derendorfer Jon-
ges am Schießen teil, die Hälfte davon 
ist Mitglied bei der Reserve. Die anderen 
haben einen tollen Nachmittag verpasst. 

Wir wünschen uns im nächsten Jahr eine 
größere Beteiligung. Denn es gibt natür-
lich auch etwas zu gewinnen. Wie immer 
haben wir Gutscheine für das Brauhaus 
am Dreieck für die Pfänder ausgelost. Die 
Pfänder schossen: Dieter Jacobi (Kopf), 
Christian Feies (Linker Flügel), Siggi Abels 
(Schwanz), Marc Pojer (Rechter Flügel) 
und Stefan Ost (Rumpf). Regimentskö-
nig bei der Reserve wurde Stefan Ost mit 
seiner Königin Angelika. Neue Kappeskö-
nigin wurde Bettina Horn-Schlüter und 
Gästekönigin Karin Dworzynski. Wir gra-
tulieren allen herzlich!

Am 2. Juli findet im Festzelt die Ehrung 
des neuen Regimentskönigs der St.-Se-
bastianus-Schützen statt, der Heimat-
verein Derendorfer Jonges ehrt die neu-
en Majestäten. Im Gegenzug kommt der 
Vorstand der St.-Sebastianus-Schützen 
zum Heimatabend am Donnerstag, dem 
6. Juli, in die Buscher Mühle. 
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Herzlichen Glückwunsch!
Allen Mitgliedern, die im Juli ihren Geburtstag feiern, wünscht der Vorstand 
alles Gute und viel Gesundheit für das neue Lebensjahr!

Elektroinstallation
Heißwassergeräte
Nachtstromheizung
Antennenbau
Kabelfernsehen
Haussprechanlagen
Elektrogeräte
Reparaturen

BERATUNG · PLANUNG · AUSFÜHRUNG
Walter Lauffs seit 1924 · Inh. Falk Kames
Weißenburgstraße 39 · 40476 Düsseldorf
Tel. (02 11) 442201 · Fax (0211) 4402787
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Warum ein Stück Berliner 
Mauer auf einer Baustelle
in Golzheim steht ...

Sie ist ein Denkmal und ein Stück deut-
scher Geschichte. Auch in Düsseldorf ste-
hen Teile von ihr. Eines ist so versteckt, 
dass es fast niemand sehen kann. Warum 
denn bloß? 

Von Christian Rothenberg

Sie wollen jemanden mit einer versteck-
ten Sehenswürdigkeit überraschen? Eine, 
die selbst eingefleischte Düsseldorfer 
nicht kennen? Dann hier entlang: Biegen 
Sie von der Rossstraße in Golzheim in die 
Hans-Böckler-Straße ab. An deren Ende 
gehen Sie bitte rechts die kleine Fuß-
gängerbrücke hoch, die über den Kenne-
dydamm führt. Wenn Sie den höchsten 
Punkt der Brücke hinter sich gelassen ha-
ben, schauen Sie aufmerksam nach links 
in Richtung der großen Baustelle. Da un-
ten steht, kaum zu sehen, ein mit rotem 
Graffiti beschmiertes Stück Beton. Das ist 
– ja, wirklich –ein Teil der Berliner Mauer.

Warum denn ausgerechnet hier? Das 
habe ich mich auch gefragt, als ich darauf 
gestoßen bin. Vor knapp zwei Jahren habe 
ich mich ab und an mit einem Freund zu 
einem abendlichen Spaziergang getrof-
fen. Im Frühjahr 2021 ist das ehemalige 
IBM-Grundstück zwischen Kennedy-
damm und Karl-Arnold-Platz noch keine 
Baustelle und nicht von einem Zaun um-

geben. Und so stehen wir eines Tages vor 
dieser Mauer. Von der einen Seite schau-
en mich zwei große, weit aufgerissene 
Augen an, die jemand darauf geschmiert 
hat. „Ist das ... ?“ Prüfender Blick. „Ja, ich 
glaube schon.“ „Das kann doch nicht wahr 
sein.“ Doch. Denkmal, steht auf einer 
Plakette, die unten an dem Beton ange-
bracht ist.

Der Verdacht erhärtet sich, als ich am 
nächsten Tag recherchiere. Tatsächlich: 
Bei den Koordinaten 51°14’46.125 N 
6°46’17.244 E, also etwa 250 Meter 
nördlich von dem Punkt, an dem sich 
Kennedydamm und Kaiserswerther Stra-
ße treffen, steht ein echtes Stück Berliner 
Mauer. An einer trostlosen Einfallstraße, 
wo sich kaum ein Fußgänger verirrt und 
kein Autofahrer freiwillig aus dem Fens-

Artikel wie dieser erscheinen von Mon-
tag bis Freitag morgens bei VierNull. 
Das Redaktionsteam um Hans Onkel-
bach und Christian Herrendorf kennt 
Düsseldorf sehr gut und sorgt wieder 
für mehr Medienvielfalt in der Stadt.

Ein wichtiger Unterschied zu ande-
ren: Das journalistische Angebot ist 
komplett werbefrei. Die Redaktion fi-
nanziert ihre Arbeit nur durch Abos:
www.viernull.de/abo
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ter guckt – an einer Stelle, wo es eigent-
lich niemand sehen kann. Wenn man 
einen Ort suchen müsste, um etwas zu 
verstecken – bitte: hier wäre ein guter. 
Wie hat sich die Mauer nur hierhin ver-
irrt? Im Internet finden sich zu wichtigen 
und unwichtigen Themen Informationen 
zuhauf. Was dieses Stück Mauer betrifft, 
gibt es außer dessen Existenz so gut wie 
nichts. 

Das Stadtarchiv hilft bei der Spurensu-
che. Am 1. Dezember 1992 druckt die 
„Westdeutsche Zeitung“ in ihrer Diens-
tagsausgabe ein Bild. Demnach hat die 
US-Computerfirma IBM tags zuvor zwei 
Segmente der Berliner Mauer vor ihrer 
Niederlassung am Karl-Arnold-Platz auf-
gestellt. IBM und der damalige Manager 
Hans-Olaf Henkel wollen damit an den 
Fall der Mauer und das Ende der Teilung 
Deutschlands erinnern und die Verbun-
denheit zu Berlin ausdrücken.

IBM ist schon vor der Wiedervereinigung 
auf das Grundstück in Golzheim gezo-
gen, 1979 bezieht das amerikanische 
Unternehmen das neu gebaute Büro-
gebäude zwischen Kennedydamm und 
Karl-Arnold-Platz. Ab 1992 können die 
IBM-Mitarbeiter auf dem Weg ins Büro 
einen ehrfürchtigen Blick auf die Mauer 
werfen. Das hat etwas Amerikanisches, 
in den USA schmückt die US-Fahne 
schließlich jeden Supermarktparkplatz. 
2005 und 2014 wird der Gebäudekom-
plex umgebaut, einige andere Mieter 
ziehen ein, es erfolgt die Umbenennung 

in „Deep Grey“-Offices. Eine Hommage 
an die Innovationskraft von IBM. Dem ei-
gens entwickelten Schachcomputer Deep 
Blue ist es in den 1990er Jahren erst-
mals gelungen, den damals amtierenden 
Weltmeister Garri Kasparow zu schlagen. 
Das Mauer-Teil steht zunächst auf der 
zum Karl-Arnold-Platz gerichteten Seite, 
direkt vor dem IBM-Gebäude, ein paar 
Jahre später wird es umgestellt auf einen 
zum Kennedydamm angrenzenden Park-
platz auf dem Gelände.

Die Hamburger Investmentgesellschaft 
Momeni Group erwirbt Grundstück und 
Objekt 2016. IBM ist inzwischen nur noch 
Mieter. 2019 zieht das Unternehmen aus 
und verlegt sich vollständig zum neuen 
Hauptsitz am Seestern. Der Bürokom-
plex soll komplett abgerissen werden. 
Auf dem 11.000 Quadratmeter großen 
Grundstück ist ein achtgeschossiger Neu-
baukomplex mit 45.000 Quadratmeter-
Grundfläche und einer zweigeschossigen 
Tiefgarage geplant – der neue Name lau-
tet One Plaza. Der Abriss ist inzwischen 
abgeschlossen, das Stück Mauer stehen 
geblieben. Ist es vergessen worden? 

Die Menschen lassen ja alle möglichen 
Gegenstände stehen und liegen, bei ei-
nem Stück Mauer leuchtet mir das nicht 
ganz ein. Bei IBM erfahre ich dazu er-
staunlich wenig: Es sei schwierig gewe-
sen, die Mauer einfach mitzunehmen. So 
etwas könne man sich schließlich nicht 
einfach unter den Arm klemmen, sagt 
eine Sprecherin. Weitere Details zur Mau-
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Gut verpackt erlebt das Stück Berliner Mauer die Bauarbeiten rund um den Kennedydamm 
in Golzheim.  (Foto: Andreas Endermann)

er kann sie nicht in Erfahrung bringen. 
Die Kolleg:innen, die das wissen könnten, 
seien inzwischen in Rente. Das One Plaza 
soll im ersten Quartal 2025 fertiggestellt 
und bezogen werden. Um das Mauer-
stück herum laufen seit 2022 die Neu-
bauarbeiten, die Vermietungsaktivitäten 
haben kürzlich begonnen. Eine Sprecherin 
von Momeni erklärt mir, dass das Mauer-
Teil von IBM übernommen worden sei und 
in jedem Fall auf dem Grundstück verblei-
ben soll. Für seine Verwendung gebe es 
verschiedene Überlegungen. Was genau 

daraus wird, will sie noch nicht sagen. 
Eines Tages wird das Mauer-Teil also wo-
möglich wieder gebraucht, ein bisschen 
Hoffnung bleibt. Das ist bei der Mauer ja 
schon einmal gut gegangen. Es ist Anfang 
Mai, als ich wieder bei der Mauer vorbei-
schaue. Meine Augen brauchen diesmal 
einen Moment, bis ich sie auf der Baustel-
le ausmachen kann. Inzwischen ist der 
Beton vollständig verhüllt – unten herum 
mit Holz und oben mit Schaumstofffolie, 
die etwas durchsichtig ist. Die Augen da-
hinter sind immer noch weit aufgerissen.
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Info: 0211 - 91 37 18 0 
www.physiotherapie-selder.de

Glockenstraße 24
40476 Düsseldorf-Derendorf

2x in Düsseldorf

„Ein starkes Tea
m 

    für Ihre Gesundheit!“

Massagen
Krankengymnastik
Physikalische Therapie

- Mitglied des Vereins -

Schreinerei
Ilija Barisic e.K.
Peter Barisic
Tischlermeister
BAU UND INNENAUSBAU

Möbel nach Maß  ·  Montagen
Einbauschränke  ·  Fenster  ·  Türen
Reparaturen  ·  Einbruchschäden
Restaurierungen

Moltkestraße 96
40479 Düsseldorf
Telefon 0211-44 34 66
 0172-2033466
Telefax 0211-44 67 02
www.schreinerei-barisic.de

• Große Auswahl an Komfortschuhen und Schuhe für Einlagen
• Fertigung von Maßeinlagen privat und alle Kassen (nach Terminvereinbarung)
• Fertigung von Schuhveränderungen privat und alle Kassen
• Schuhreparaturen eigen sowie Fremdschuhe 
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Neues aus dem Verein

Sanierung an der Buscher Mühle
Kleines Bilderrätsel: Was ist das hier 
rechts? Die alte Pumpe, aus der Buscher 
Mühle. Anfang Juni haben wir sie endlich 
erneuert und dabei auch die 31 Jahre al-
ten Pumpen ausgetauscht. Wie Ihr se-
hen könnt, war es an der Zeit. Jetzt hat 
die Firma Otte die Pumpen fachgerecht 
erneuert und so dafür gesorgt, dass auch 
in den nächsten Jahren die Abflüsse im 
historischen Gemäuer funktionieren. 

Hilfe beim Pfingstfest
Einige Mitglieder unseres Heimatvereins 
haben beim internationalen Pfingstfest 
der katholischen Kirche Derendorf-Pem-
pelfort tatkräftig angepackt und mitge-
holfen. In unseren roten Polohemden 
waren wir unschwer zu erkennen. Un-
ter der Leitung von Vorstandsmitglied 
Christian Feies haben wir uns um den 
Getränkeausschank gekümmert.  



16 der derendorfer Juli 2023

Geh nicht FORT
Kauf daHEIM
Bei Dir im DORF

Die Nordstraße
Das Herz von Pempelfort - Golzheim - Derendorf
Auch während der Rheinbahn-Baumaßnahme sind die Händler 
an der Nordstraße für Sie da. Ein bunter Mix aus Alltäglichem, 
Nützlichem und Besonderem macht unsere Straße aus. 
Wir freuen uns auf Sie!
Alle Mitglieder der Werbegemeinschaft Nordstraße fi nden Sie
auf unserer Website:
www.nordstrasse-duesseldorf.org

Reparatur-Schnelldienst
in allen Stadtteilen!

Verglasungen aller Art · Glas- und Spiegelarten nach Ihren Maßen
Glasmöbel · Glas-Duschabtrennung · Ganzglasduschkabinen · Umglasungen

von Einfachglas auf Isolierglas · PVC-Fenster · Fensterwartungen

Arminstraße 13 - 40227 Düsseldorf
www.glaserei-kulnork.de  glas@kulnork.de

Tel.: 0211-164 509-32  Fax: -36
Mitglied im Verein Derendorfer Jonges

Liebe Leserin, lieber Leser!
Berücksichtigen Sie bitte bei Ihrem 
Einkauf unsere Inserenten!
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Gelungenes Sommerfest 
auf der Nordstraße 

 Ein Gutes hatte die Sperrung der Nord-
straße ja. Die Händler rund um das Drei-
eck konnten sich einen Traum erfüllen. 
Den Traum, auf der Nordstraße ein rich-
tiges Straßenfest zu feiern. Nicht nur auf 
den Gehwegen und in den Geschäften 
sondern tatsächlich auf der Straße. Das 
hat am 3. Juni endlich geklappt.

Trotz der kurzen Vorbereitungszeit von 
nur knapp vier Wochen hat das Or-
gateam ein tolles Straßenfest auf die 
Beine gestellt. Mit Stelzenläufer, Mu-
sikbands, einem besonderen Angebot in 
den Geschäften und vor allem viel Platz. 
Ohne Straßenbahn und Autos auf der 
Nordstraße flanierten einige Besucher 
über die Gleise. Andere trautem dem 
Braten wohl nicht und blieben lieber auf 
dem vertrauten Bürgersteig.

„Am Ende des Festes habe ich mal eine 
Runde gedreht und überall nur positive 
Resonanz erfahren. Alle waren happy mit 
ihrem Tag“, sagte Daniela Perak, Spre-
cherin der Werbegemeinschaft nördliche 
Innenstadt im Gespräch mit der Rheini-
schen Post. Am 24. September findet das 
„richtige“ Nordstraßenfest mit verkaufs-
offenem Sonntag statt. Ein Straßenfest 
wird es wahrscheinlich aber nicht. Denn 
der erste Bauabschnitt der Haltestelle 
Nordstraße soll bis dahin fertig sein. 

Fotos: Ohagen



18 der derendorfer Juli 2023

Münster Therme 
bleibt geschlossen

Von diesem Treffen hatten sich die Teil-
nehmer deutlich mehr erhofft. Am Ende 
gingen über 70 Menschen enttäuscht 
nach Hause. Im Kampf um die Wieder-
eröffnung der Münster Therme sind sie 
keinen Schritt weiter gekommen. Zuge-
ständnisse von der Bädergesellschaft 
hatten viele erwartet, als die Bezirks-
vertretung 1 unter der Leitung von Be-
zirksbürgermeisterin Annette Klinke am 
24. Mai in die Aula der Rochusschule ein-
geladen hatte. Über 70 Gäste waren ge-
kommen und machten ihrem Ärger Luft. 

Warum muss das Bad im Sommer ge-
schlossen sein? Hat denn keiner früher 
an die Probleme der Senioren gedacht? 
Wie sollen Menschen ohne Auto andere 
Bäder erreichen? Gibt es eine Lösung des 
Konflikts oder gar eine kürzere Schließ-
zeit als bis zum September? Das waren 

nur ein paar Fragen, die den Menschen 
auf den Herzen brannten. 

Richtige Antworten darauf hatten auch 
Markus Werner und Achim Freund von 
der Bädergesellschaft darauf nicht. Sie 
verwiesen auf Kostengründe. Die Müns-
ter Therme sei das unrentabelste Bad. 
Es habe den größten Energiebedarf und 
die schlechtesten Besucherzahlen. Die 
Bädergesellschaft hätte die Entschei-
dung im Rahmen der Energiekrise im 
vergangenen Jahr gefällt und keine an-
dere Wahl gehabt. An der Entscheidung 
könne man jetzt nichts ändern. 

Aber man wolle die Argumente abwä-
gen und in die Entscheidung für 2024 
einfließen lassen. Da drohe erneut eine 
Schließung des Bades im Sommer. Die 
Entscheidung darüber falle diesen Sep-
tember. Darauf wollen sich Bürger und 
Bezirksvertetung jetzt vorbereiten. Auch 
wir werden das weiter beobachten. 
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